
Informatik EF Datenschutz? Arbeitsblatt

Wen schützt der Datenschutz?

Der Begriff Datenschutz ist irreführend.

Wenn Sie sich den Ablauf des Planspiels und die folgende Auswertung der Daten vergegenwär-
tigen, fällt schnell auf, dass es nicht um den Schutz der Daten geht. Es geht um die Personen,
deren Daten erfasst, erhoben, abgegeben wurden.

Ohne weitere Kenntnis einer konkreten Person – nur durch Sichtung der Daten, die diese Person
im Planspiel »produziert« – wurden dieser Person bestimmte Eigenschaften zugeschrieben.

Denken Sie an die Auswertung des Kaufs von Werkzeug, die je nach Vorfall auf drei Arten
»bewertet« wurde:

• könnte mit dem Werkzeug seinen kaputten Roller repariert haben → verdächtig

• interessiert sich in seiner Freizeit für technische Fragen → engagierter Mitarbeiter

• repariert offenbar Sachen selbst – hat also wenig Geld → interessiert sich nicht für über-
flüssige Angebote

Was können wir daraus schließen? Daten, die sich auf eine Person beziehen, werden zielgerichtet
interpretiert und können verschiedene Konsequenzen für diese Person haben. Dabei wird oft
nicht die Frage gestellt, welches Ziel die Auswertung hat – noch weniger wird die Frage gestellt,
wozu die Daten ursprünglich erhoben oder gesammelt wurden.

Die Personen müssen geschützt werden.

Sie werden dadurch geschützt, dass man mit den Daten einer Person nicht beliebige Dinge tun
darf.

Im Datenschutz wird hier der Begriff Datenerfassung verwendet und davon gesprochen, dass
Daten nur zu dem Zweck verwendet werden dürfen, aus dem heraus sie erfasst wurden.

Zur weiteren Bearbeitung bilden wir Kleingruppen, die eine der folgenden Fragen/Punkte klären
und sich eine weitere Fragestellung vornehmen, die bisher noch nicht beleuchtet wurde.

1. Aufgabe Persönlichkeitsschutz und Datenschutz – Begriffsklärung

2. Aufgabe Was sind denn nun eigentlich schützenswerte Daten?

3. Aufgabe Wann greift Datenschutz: Erfassung(), Verarbeitung(), Weitergabe()

4. Aufgabe Darf die Polizei/Verfassungsschutz meine Telefongespräche mithören?

5. Aufgabe Gibt es für das Modellieren irgendwelche Konsequenzen?
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